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Stellenwert, Dies ist eine Chance. Und diese Chance

kann nur dann genutzt werden, wenn die überwiegende

Mehrheit der Anbieter die neue Ordnung als Chance

erkennt, nutzt und respektiert.

Solidarität, Fairness und Verhaltensregeln
Wenn jeder Einzelne sich so verhält, wie er selber dies

von allen andern Berufskollegen erwartet, entspricht

dies den Prinzipien Solidarität und Fairness. Nun sind

die Erwartungen in einem grossen Verein wie dem SIA

sehr unterschiedlich. Mitbewerber bleiben anonym,
und das Vertrauen in ein freiwilliges, solidarisches

Verhalten der Konkurrenten steht auf wackligen Füssen,

denn in einem weitgehend deregulierten Markt dominiert

letztlich der Gesamtpreis als Kriterium für die

Auftragserteilung.
Zwar kennt der SIA eine Standesordnung. Doch kann

Wettbewerb gehört zu unserem Gesellschaftssystem. Die

Mitglieder des SIA müssen dafür besorgt sein, einen gesunden

Wettbewerb nicht zu einem ungesunden Konkurrenzkampf

verkommen zu lassen.

ein Aufruf für Solidarität und Fairness offenbar nur
dann Wirkung zeigen, wenn weitere, kartellrechtlich

unbedenkliche Regeln aufgestellt und befolgt werden.

Die Direktion des SIA erlässt deshalb in Bezug auf die

neuen Leistungs- und Honorarordnungen LHO 2003

folgende Verhaltensregeln:
1. SIA-Mitglieder (und andere Fachleute), welche die

Normen, Ordnungen und Verträge des SIA anwenden

oder in Streitfällen anerkennen, verwenden auch bei

den Honorarangeboten die aktuellen Regeln.

2. Anwender der Instrumente des SIA prognostizieren

ihren Zeitaufwand so, dass die angebotenen Leistungen

bei definierter Qualität erbracht werden können. Die

Prognose erfolgt nach bestem Wissen und Gewissen.

Die prognostizierte Zeit wird bei jedem Honorarange-

bot separat und nachvollziehbar ausgewiesen bzw.

begründet. Dies gilt insbesondere, wenn bei der Berechnung

der Honorare nach den Baukosten der Wert für i

von 1 abweicht.

3. Die Kalkulation des Stundensatzes erfolgt aufgrund

projektbezogener Stunden (nicht der Präsenzzeit) und

aufgrund von Anstellungsverträgen nach den Rahmen-

und Gesamtarbeitsverträgen der Branche.

Die Direktion SIA erlässt die oben stehenden drei

Verhaltensregeln per 1. Januar 2004 und fordert alle

Anwender von Instrumenten des SIA auf, diese Regeln

einzuhalten.
Dr. HansjürgLeibundgul, Mitglied der Direktion SIA
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Die Weltmeister
im Energiesparen-

Lüftungsgeräte mit Wärmerückgewinnung von Helios leisten

jetzt traumhafte Wirkungsgrade bis über 90%. In Kombination

mit dem neuen EC-Motor wird die Type KWL EC 300

sogar zum wahren Weltmeister im Energiesparen und damit

zum «Muß» in jedem Niedrigenergie- und Passivhaus.

Verbrauchte Luft wird abgeführt und vorgewärmte,

gefilterte Außenluft strömt in Wohn- und Schlafräume. Egal,

ob im Einfamilienhaus, der Etagenwohnung oder in

Gewerberäumen. Bei Helios finden Sie die passende

Systemlösung für jeden Bedarfsfall.

Unsere Helios-Spezialisten beraten Sie gerne vor Ort.

Worauf warten Sie noch?

IHelios Ventilatoren AGi
Lufttechnik

Helios Ventilatoren AG • Steinackerstr. 36 • 8902 Urdorf /ZH

Tel. 01 /735 36 36 • Fax 01 /735 36 37

www.helios.ch • E-Mail: info@helios.ch
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